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Jugendturnier des
VfB-SOS im Waldstadion
KORSCHENBROICH (NGZ) Der VfB-SOS
Korschenbroich richtet morgen sein tra-
ditionelles Jakob-Winter-Gedächtnis-
Turnier im Waldstadion aus. Von 13 bis
17.30 Uhr treten elf Kinder- und Jugend-
mannschaften an. Sie kommen aus dem
SOS-Kinderdorf Lüdenscheid sowie Hei-
men beziehungsweise Jugendeinrich-
tungen in Nordrhein-Westfalen. Schirm-
herr des Fußballturniers ist der frühere
Landtags-Vizepräsident und stellvertre-
tende Landrat Hans-Ulrich Klose.

Info Anstoß morgen 13 Uhr.

Autobesitzer ruft die
Polizei: Navidieb
gelingt die Flucht
KORSCHENBROICH (NGZ) In der Nacht
zum Donnerstag beobachtete der Besit-
zer eines schwarzen Mercedes-Gelände-
wagens vom Typ ML einen Mann, der
um 3.20 Uhr versuchte, sein auf der
Rheydter Straße geparktes Fahrzeug
aufzubrechen. Der Autobesitzer infor-
miere zeitnah die Polizei. Als der Zeuge
sich dem Unbekannten zu erkennen
gab, gab der sofort Fersengeld und
flüchtete zu Fuß in Richtung Ortskern.
Eine Fahndung der Polizei nach dem
Flüchtigen, der bereits die Blende des
festinstallierten Navigationsgerätes ge-
löst hatte, verlief ohne Erfolg. Der Täter
ist etwa 1,80 Meter groß, er war mit ei-
nem dunklen Kapuzen-Sweatshirt be-
kleidet. Die Polizei bittet Zeugen, sich
bei ihr unter ☎ 02131 3000 zu melden.

Frauen-Union reist für
vier Tage an die Rhön
KORSCHENBROICH (NGZ) Die Frauen-Uni-
on Korschenbroich bietet eine viertägi-
ge Fahrt an die Rhön an. Vom 3. bis 6. Juli
werden dabei unter anderem Sehens-
würdigkeiten in Wetzlar, Fulda und Mei-
ningen besichtigt. Die Teilnahme kostet
380 Euro pro Person (Doppelzimmer)
und 455 Euro (Einzelzimmer). Im Fahr-
preis enthalten sind vier Essen bezie-
hungsweise viermal Buffet sowie alle
Eintrittsgelder und Führungen.

Info Vorbesprechung am Dienstag, 31.
Mai, ab 18.30 Uhr in der Alten Schule.
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Ferienfreizeit für Kinder
und Jugendliche
KORSCHENBROICH (NGZ) Für die Zeit vom
15. bis 27. August hat das Jugendheim
St. Andreas eine Ferienfreizeit nach
Liznjan/Kroatien für zwölf- bis 16-jährige
Jugendliche organisiert. Das Ziel der Rei-
se ist ein modernes Selbstversorgerhaus
in Strandnähe. Die Kosten pro Person be-
tragen 520 Euro. Anmeldungen sind ab
sofort möglich.

Info Jugendheimleiter Georg Wester-
holz, ☎ 02161 641292.

INFO

Heimatfest vom 11. bis 15. Juni.
Marschierer über 1000 Schützen,
350 Musiker und rund 150 Gäste.
Festzelt steht auf dem Matthias-
Hoeren-Platz.
Kartenvorverkauf für Zeltveran-
staltung läuft an – Eintritt acht
Euro, Abendkasse zehn Euro.
Soziales Hilfsprojekt für Stra-
ßenkinder in La Paz /Bolivien.

Unges Pengste

Karten für Mundartabend
im Hoeren-Hof erhältlich

Ist Gastgeber am 1. Juni: Peter Hoeren.

RADERBROICH (NGZ) Geschichten und
Anekdoten auf Mundart werden am
Mittwoch, 1. Juni, wieder im Hoeren-Hof
in Raderbroich serviert. Moderiert wird
die Veranstaltung von Pejo Stefes. Ein-
trittskarten gibt’s ab sofort zum Preis
von zehn Euro bei folgenden Vorver-
kaufsstellen: Mundartarchiv Ludwig
Soumagne (☎ 02133 530210), Bürgerbü-
ro der Stadt Korschenbroich (☎ 02161
613192), Hoeren-Hof (☎ 02161 16109).

Info Beginn ist um 19.30 Uhr.

NGZ-Kontakte
Lokalredaktion Korschenbroich

Ruth Wiedner (-wi): ☎ 02181 69533
Telefax: 02181 69517
redaktion.korschenbroich@ngz-online.de

Anzeigen-Service

private Anzeigen: ☎ 0180 2115050
gewerbliche Anzeigen:
Robert Becke: ☎ 02161 244200
Telefax: 02161 244281
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Einbrecher im Glehner
Kosmetiksalon
GLEHN (NGZ) Unbekannte Täter drangen
in einen Kosmetiksalon an der Bachstra-
ße ein. Die Tatzeit lag zwischen Diens-
tag, 19.45 Uhr, und Mittwoch, 8.45 Uhr.
Durch Aufhebeln der Eingangstür ge-
langten sie in das Geschäft und räumten
aus den Auslagen hochwertige Kosmeti-
ka aus. Ein Notebook gehörte ebenfalls
zur Beute. Die Polizei bittet Zeugen, die
Hinweise geben können, sich mit der
Kripo in Verbindung zu setzen.

Info Kontakt ☎ 02131 3000.

Stadtkämmerer meldet
höhere Steuereinnahmen

KORSCHENBROICH (-wi) Eine Blitzsit-
zung legten gestern Abend Kor-
schenbroichs Kommunalpolitiker
hin: Die Verwaltung hatte zur tur-
nusmäßig angesetzten Ratssitzung
ins Pescher „Haus Schellen“ gela-
den. Bereits nach 15 Minuten war
der öffentliche Sitzungsteil zu
Ende. Und so verabschiedete Bür-
germeister Heinz Josef Dick auch
einige Besucher mit dem Hinweis:
„Die Anreise nach Pesch dauert län-
ger als die Ratssitzung heute.“ Wo-
mit der Verwaltungschef recht hat-
te.

Jahresabschluss 2009
Doch wenn es auch blitzschnell

ging, konnte Stadtkämmerer Bernd
Dieter Schultze mit guten Nach-
richten aufwarten. „Der Jahresab-

schluss für 2009 liegt vor und ist we-
sentlich besser ausgefallen, als wir
seinerzeit angenommen hatten“,
erinnerte er an die akute Finanz-
und Wirtschaftskrise. Auch wenn
die Stadt Korschenbroich aufgrund
der damaligen Situation mehr Kas-
senkredite aufnehmen musste, do-
kumentierte Schultze dennoch
eine Ersparnis von rund 360 000
Euro. Seine Begründung: „Der
niedrige Zinssatz.“ Und so war das
Ergebnis für den Stadtkämmerer
trotz aller Widrigkeiten durchaus
noch akzeptabel.

Der Lagebericht 2009 wurde von
den Ratsfraktionen zur Kenntnis
genommen und zur weiteren Prü-
fung an den städtischen Rech-
nungsprüfungsausschuss verwie-
sen.

Defizit 2010 deutlich verringert
Und mit Blick auf den Abschluss

2010 kündigte Bernd Dieter Schult-
ze noch eine weitere Verbesserung
an. „Wir sind zunächst von einem
Defizit von rund 14,3 Millionen
Euro ausgegangen. Jetzt liegen wir
für das zurückliegende Haushalts-
jahr weit unter zehn Millionen
Euro.“ Für diese positive Wende
führte der Stadtkämmerer deutlich
höhere Einnahmen im Bereich der
Gewerbesteuer an.

Und auch bei der Einkommen-
steuer ging’s für die Stadt Kor-
schenbroich unerwartet deutlich
nach oben: „Wir konnten in dem
Bereich der Einkommensteuer ein
sattes Plus von gut zwei Millionen
Euro einfahren.“ Für Schultze ein
deutliches Zeichen, dass „die Fi-
nanz- und Wirtschaftskrise erkenn-
bar überwunden ist“.

Für ihn ist die Finanzkrise überwunden:
Kämmerer Bernd Dieter Schultze.

Zwei Könige – ein großes Fest
Die Vorbereitungen sind abgeschlossen – Unges Pengste kann kommen: Mit den beiden Königen – Lothar Schmitz

(Sebastianer) und Fabian Hintzen (Junggesellen) fiebern über 1000 Bruderschaftler dem Festreigen entgegen.

VON RUTH WIEDNER

KORSCHENBROICH Die Vorfreude ist
bekanntlich die schönste Freude –
und so fiebern die Mitglieder der
beiden großen Korschenbroicher
Bruderschaften – St. Katharina-
Junggesellen und St. Sebastianer –
dem Heimatfest Unges Pengste ent-
gegen. „Wir sind bestens vorberei-
tet, haben alles im Griff. Unges
Pengste kann kommen“, lautet
dann auch die Parole der Verant-
wortlichen. Und dass das Traditi-
onsfest auch in diesem Jahr wieder
eine Reihe Highlights verspricht,
wurde von Bezirksbundesmeister
Horst Thoren noch verstärkt, als er
den Pressevertretern im Beisein der
beiden Könige und der beiden Prä-
sidenten den offiziellen Zeitplan
vorstellte.

„Wir wollen in diesem Jahr ein
ganz normales Fest feiern“, sagt
zwar Sebastianer-Präsident Peter
Schlösser. Doch was er damit

chen. Nach dem offiziellen Fassan-
stich durch Bürgermeister Heinz
Josef Dick (18 Uhr), und dem Tanz
im Festzelt mit „Mr. Fab“ (20 Uhr)
wird um 23 Uhr ein großes Feuer-
werk gezündet. „Das wird richtig
gut“, verrät Junggesellen-Präsident
Andreas van de Kraan. Das farben-
frohe Spektakel wird ein Feuerwer-
ker mit Erfahrung an den Himmel
zaubern. „Selbst das Japan-Feuer-
werk in Düsseldorf wird von seiner
Firma gezündet.“ Und wo der beste
Platz ist, weiß Andreas van de Kraan
auch: „Gucken kann man überall
gut, am Bierstand macht es aber
den meisten Spaß.“

Im Mittelpunkt von Unges Pengs-
te stehen aber die beiden Könige.
Für die Sebastianer ist Dr. Lothar
Schmitz (55) am Start. Für den in-
ternistischen Hausarzt heißt es
schon seit Wochen nur noch: „Ma-
jestät, ich brauch’ noch ein Rezept.“
Wenn sich Fabian Hintzen (25)
auch im Gesundheitswesen nicht

ganz so gut auskennt, so ist er Fach-
mann für schmucke Uniformen.
Der Junggesellen-König arbeitet im
elterlichen Traditionsbetrieb Uni-
form- und Kostümverleih Hintzen.
Beide Regenten wollen aber nicht
nur bei den großen Königsparaden
am Sonntag und Pfingstmontag
eine gute Figur abgeben –  sie wol-
len an allen fünf Festtagen mit der
Sonne und ihren Königinnen um
die Wette strahlen.

Die Sicherheit hat für den Sebas-
tianer-Präsidenten höchste Priori-
tät. „Alle Vorschriften müssen ein-
gehalten, alles für den reibungslo-
sen Festablauf getan werden“, so
Peter Schlösser. Deshalb hat er
schon lange im Vorfeld intensive
Vorbereitungs- und Abstimmungs-
gespräche mit Verantwortlichen
von Polizei, Feuerwehr, Rettungs-
diensten und der Stadt geführt.
Schlösser: „Die Sicherheitslage ist
gut. Der Paradeplatz an der Kirche
ist sternförmig erschlossen.“

meint, ist schnell erklärt: „Aus-
nahmsweise stehen in diesem Jahr
keine außergewöhnlichen Jubiläen
an.“ Aber dafür versprechen die
fünf Festtage vom 11. bis zum 15.
Juni „beste Stimmung vom Feins-
ten“.

Und so lassen es die beiden Bru-
derschaften schon zum Festauftakt
am Pfingstsamstag so richtig kra-

Sie stehen im Mittelpunkt von Unges Pengste: Die Könige der beiden Bruderschaften, Dr. Lothar Schmitz (3.v. links) und Fabian Hintzen ( 4. v. rechts) mit ihren Mi-
nistern. Sie werden eingerahmt von Bezirksbundesmeister Horst Thoren (links) und den Präsidenten Andreas van de Kraan (2. v. r.) und Peter Schlösser (rechts).

Uni-Polster: Große „Alt gegen Neu-Aktion“ – 
bis 35% Extra-Rabatt plus garantiert 500,- E
Deutschlands großer Polster-Spezialist in Kaarst, Rurstr./Ecke Düsselstr., gegenüber IKEA, A 57 Ab-
fahrt Holzbüttgen führt heute bis Montag eine große „Alt gegen Neu-Aktion“ durch. Nur heute bis 
Montag können alle noch einmal doppelt sparen. Garantiert zahlt Uni-Polster 500,- E Entsorgungs-
prämie für jede alte Garnitur, die bei Neukauf einer (mindestens 5-sitzigen) Polstergarnitur in Zahlung 
genommen wird, unabhängig von Alter und Zustand, zusätzlich gibt es bis 35% Extra-Rabatt auch auf 
die neuesten Marken-Modelle, ausgenommen bereits reduzierte Modelle. Für alle Besucher sind Sekt, 
Kaffee  und Getränke kostenlos. Wir haben uns über die Doppel-Spar-Aktion an diesen Tagen beim 
Verkaufsleiter der Firma Uni-Polster informiert.

ANZEIGE ANZEIGE

Unsere Frage:  
Herr Hübsch, Sie sind seit 
vielen Jahren Verkaufsleiter 
der Firma Uni-Polster. Zahlt 
Uni-Polster von Freitag bis 
Montag tatsächlich für jede 
alte Garnitur 500,- E und 
gibt zusätzlich bis 35% Ex-
tra-Rabatt?
Herr Hübsch:   
Ja, nur Freitag bis Montag 
kann man bei uns doppelt 
sparen: Bei Neukauf einer 
mindestens 5-sitzigen Polster-
garnitur zahlt Uni-Polster ga-
rantiert für jede alte Garnitur 
500,- E Entsorgungs-Prämie, 
wobei die Entsorgung dem 
Kunden überlassen bleibt, zu-
sätzlich gibt es bis 35% Extra-
Rabatt, ausgenommen bereits 
reduzierte Modelle.
Unsere Frage:  
Was können Ihre Kunden mit 
Extra-Rabatt und 500,- E Ent-

sorgungsprämie bei Uni-Pol-
ster einkaufen?
Herr Hübsch:  
Wir führen in unseren Pols-
terzentren internationale 
Polstermöbel-Kollektionen 
aus vielen europäischen 
Ländern, führende Marken-
hersteller, exklusive Design-
Polstermöbel aus Italien und 
Skandinavien, orthopädische 
Polstermöbel, Relax-Sessel 
undSchlafsofas, für jeden Ge-
schmack und Geldbeutel.
Unsere Frage:  
Gibt es auf alle diese Pols-
termöbel heute bis Montag 
wirklich diese unglaublichen 
Rabatte und zusätzlich die  
Extra-Zahlung von 500,- E?
Herr Hübsch:  
Ja, nur Freitag bis Montag 
zahlen wir, bis auf die genann-
ten Ausnahmen, garantiert 
500,- e Entsorgungsprämie 

für jede alte Garnitur plus bis 
35% Extra-Rabatt, nicht mit 
anderen Rabatt-Aktionen 
kombinierbar.
Unsere Frage:
Gibt es weitere Rabatte?
Herr Hübsch:
Ja, unsere berühmte Best-
Preis-Garantie und unser 
Blitz-Service gibt unseren 
Kunden die Sicherheit, Qua-
lität immer zum besten Preis 
einzukaufen. Wer ein Modell 
bei vergleichbarer Leistung 
innerhalb von 14 Tagen an-
derswo preiswerter sieht, 
erhält nicht nur die Preis-
differenz erstattet, sondern 
100,- e zusätzlich bar auf 
die Hand.
Unsere Frage:
Habe ich Sie richtig verstan-
den? Bei Uni-Polster gibt es 
nur Freitag bis Montag ak-
tuelle internationale Polster-

Qualität zu besonders gün-
stigen Preisen und kostenlose 
Zugaben, das alles mit Ga-
rantie?
Herr Hübsch:
Ja, Freitag Punkt 10.00 Uhr 
geht es los. Mit großem Sekt-
empfang und allen Getränken 
gratis für unsere Kunden. 
Montag 19.00 Uhr ist Schluss 
der Aktion.
Dann dürfen wir Ihnen und 
Ihren Kunden, inbesondere 
für die Sparaktion an diesen 
3 Tagen, viel Erfolg wünschen 
und bedanken uns für das of-
fene Gespräch.
Herr Hübsch (lacht):
Ja, danke gleichfalls. Übri-
gens auch Sie können jetzt an 
den 3 Aktionstagen das Pols-
termöbel-Rabatt-Schnäpp-
chen Ihres Lebens machen. 
Die Chance würde ich mir 
nicht entgehen lassen!
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